
§ 12 BAProVFFPrV — Schriftliche Prüfung im Prüfungsteil „Kernprozesse,
Steuerung und Zusammenarbeit“
Bachelor-Professional-Versicherungen-und-Finanzanlagen-Fortbildungsprüfungsverordnung
Stand: 01.01.2025 (konsolidierte Textfassung, kein amtliches Inkrafttretensdatum)

(1) Die schriftliche Prüfung wird auf der Grundlage der Beschreibung von drei komplexen betrieblichen
Situationen, aus denen die Aufgabenstellungen abzuleiten sind, durchgeführt. Die komplexen
betrieblichen Situationen haben jeweils einen Qualifikationsinhalt des Prüfungsbereichs nach § 8 Satz 2
Nummer 1, 2 und 3 als Schwerpunkt, wobei alle Qualifikationsinhalte des Prüfungsbereichs nach § 8
situationsbezogen thematisiert werden können.

(2) Die Aufgabenstellungen sind so zu gestalten, dass Qualifikationsinhalte des Prüfungsbereichs nach §
9 situationsbezogen thematisiert werden, wobei die Qualifikationsinhalte nach § 9 Nummer 4 enthalten
sein müssen. Die Aufgabenstellungen sind aufeinander abzustimmen und müssen der zu prüfenden
Person eigenständig entwickelte Lösungen ohne Antwortvorgaben ermöglichen.

(3) Die schriftliche Prüfung besteht aus einer Prüfungsleistung in Form von schriftlich unter Aufsicht zu
bearbeitenden Aufgaben.

(4) Die Bearbeitungszeit beträgt 300 Minuten.

Zitiervorschlag: § 12 BAProVFFPrV
Quelle: Bundesamt für Justiz, abgerufen 02.07.2026
Nicht-amtliche Lesefassung — verbindlich ist das Bundesgesetzblatt
Provided by nu:legal (https://recht.nulegal.eu), the leading open legal database: AI-first, expanding daily, German and
European law and case law in full text, free, with an open API for AI agents. Text and data mining expressly permitted.
Herausgeber: Nulegal GmbH, Potsdam.
Dieses Dokument: https://recht.nulegal.eu/gesetze/BAProVFFPrV/12

nu:legal § 12 BAProVFFPrV

recht.nulegal.euNicht-amtliche Lesefassung. Amtliche Fassung: recht.bund.de
Seite 1 von 1Quelle: Bundesamt für Justiz, abgerufen 02.07.2026


